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Liebe	Bürger*innen	und	Akteure	der	Warendorfer
Altstadt,	
	
Die	Sicherung	und	vor	allem	der	Ausbau	der	Qualitäten	der
historischen	Altstadt	als	Wohn-	und	Handelsstandort	ist	das
Bestreben	vieler	Menschen	in	der	Altstadt.	Damit	dies	gelingt,
ist	die	Zusammenarbeit	aller	Beteiligten	innerhalb	der	Altstadt
gefragt.	
Eine	Grundlage	ist	hierbei	ein	verlässlicher
Informationsaustausch.	
Daher	erhalten	Sie	heute	diesen	Newsletter.
	

	

www.altstadt-warendorf.de

Der	Newsletter	informiert	über	folgende	Themen:

	
1.	 Die	Altstadt	im	Advent
2.	 Neue	Projekte	des	Altstadtfonds
3.	 Umgestaltung	des	zentralen	Geschäftsbereiches	Freckenhorster

Straße,	Münsterstraße,	Krickmarkt	und	Heumarkt	und	Ausblick	auf	die
ersten	Baumaßnahmen	im	Jahr	2023

	

Aktuelles	rund	um	die	Altstadt
Warendorf

1.	Die	Altstadt	im	Advent	

Warendorfer	Weihnachtswäldchen
	
Vom	02.12.	bis	zum	18.12.	findet	auf	dem	Marktplatz,	der	guten	Stube	der
Altstadt,	wieder	das	langvermisste	Warendorfer	Weihnachtswäldchen	statt.

https://www.altstadt-warendorf.de/
file:///var/www/html/public/%7B%7B%20mirror%20%7D%7D
https://www.facebook.com/schoeneswarendorf/
https://www.instagram.com/stadtwarendorf/
https://twitter.com/stadtwarendorf?lang=de


An	20	Weihnachtsmarktständen	gibt	es	Handwerkskunst	und	die
Adventszeit	kulinarisch	zu	entdecken.	Tägliche	Altstadtführungen,
Ausstellungen,	Kutschfahrten,	Nikolausüberraschungen	und	vieles	mehr
stehen	auf	dem	Programm.	
	
Hier	finden	Sie	alle	Informationen

Warendorfer	Wintersonntag	am	04.12.22	mit	verkaufsoffenem
Sonntag
	
Am	04.12.2022	präsentiert	sich	die	Warendorfer	Altstadt	
mit	zahlreichen	Veranstaltungen.
Schon	 jetzt	steht	die	„KÖ	Köpf“,	 deutlich	 sichtbar	 vor	 allem	durch	die
auf	dem	Kopf	stehenden	Weihnachtsbäumen,	welche	die	Straße	liebevoll	in
Szene	setzen.
	
Parallel	 zum	 verkaufsoffenen	 Sontag	 und	 Weihnachtswäldchen	 werden
rund	
um	die	Oststraße	und	dem	Kloster	zum	5.	Mal	
durch	die	Warendorfer	Weihnachtsplätzchen,	Musik,	Kunst	und	Kultur
in	der	Adventszeit	angeboten.	
So	finden	am	Sonntag	von	14:00	bis	18:00	Uhr	zahlreiche	Ausstellungen	
im	 Westpreußischen	 Landesmuseum	 und	 in	 den	 Galerien	 der	 Oststraße
statt.
	
Ein	 Höhepunkt	 dabei	 ist	 sicherlich	 das	 samstagabendliche	 Konzert	 der
Hamburger	Pianistin	Shoko	Kuroe	im	Tapetensaal	an	der	Klosterstraße.
	
Zusätzlich	bietet	jede	der	Einkaufsstraßen	am	Wintersonntag	
ein	besonderes	Programm:	
	
Während	 die	 Freckenhorster	 Straße	 mit	 kulinarischen	 Angeboten	 wie
Waffeln	 und	 Glühwein	 aufwartet,	 wird	 es	 auf	 der	 „KÖ“,	 neben	 einem
Coffeebike,	
auch	einen	Schnellzeichner	geben,	der	Portraits	der	Liebsten	anfertigt.	
Im	Elsbergforum	findet	die	Ausstellung	„Kunst	für	die	Füße“	
und	die	Lesung	„Der	Kleine	Prinz“	statt.	
	
In	der	Emsstraße	können	Familien	bereits	am	4.	Dezember	
auf	 den	 Nikolaus	 treffen	 und	 sich	 im	 Weihnachtsschlitten	 fotografieren
lassen.
	
Das	detaillierte	Programm	rund	um	den	Wintersonntag	finden
Sie	hier
	
Das	schon	traditionelle	Eisstockschiessen	mit	Miniweihnachtsmarkt	finden	
Sie	am	Samstag	und	Sonntag	auf	dem	Platz	an	der	Volksbank.	
	
Genießen	Sie	den	Warendorfer	Wintersonntag		in	der	Altstadt,	
denn	zusätzlich	zu	diesem	umfangreichen	Wochenend-Programm	
sind	die	Geschäfte	in	der	Altstadt	am	Sonntag,	den	4.	Dezember	
von	13:00	Uhr	bis	18:00	Uhr	geöffnet.	

Altstadtfondsprojekt	Herrnhuter	Sterne	im	Oststraßenviertel

Foto:	André	Auer	

2.	Neue	Projekte	des	Altstadtfonds
Schon	im	Oktober	tagte	die	Bürgerjury	zum	Altstadtfonds.	Zwei	Projekte
wurden
in	 der	 letzten	 Sitzung	 von	 der	 Bürgerjury	 einstimmig	 zur	 Förderung
empfohlen:	
	

Die	 Elternschaft	 der	 Grundschule	 an	 der	 Klosterstraße	 möchte	 den
Spielwert	des	Schulhofes		verbessern.	Dazu	werden	Farben	benötigt,
um	Bewegungspiele	auf	dem	Schulhof	zu	erneuern	und	zu	ergänzen.
Dies	geschieht	in	Eigenarbeit	der	Eltern.

	
Der	 Förderverein	 der	 Bibliothek	 hat	 mit	 seinem	 Engagement	 schon
viele	 Projekte	 im	 Außenbereich	 der	 Bibliothek	 angestoßen.	 Nun
engagieren	 Sie	 sich	 in	 Kooperation	 mit	 dem	 Blinden-	 und
Sehbehindertenverein	Westfalen	e.V.	Warendorf	 für	 die	Anschaffung
einer	elektrischen	Leselupe.	Die	Nutzung	der	Bibliothek	für	Menschen
mit	einer	Sehbehinderung	wird	deutlich	verbessert.	Der	Blinden-	und
Sehbehindertenverein	 bietet	 im	 Rahmen	 der	 Aktivitäten	 des
Fördervereins	Einführungen	zur	Benutzung	der	Leselupen	an.

	
Damit	 ist	 das	 für	 2022	 zur	 Verfügung	 stehende	 Budget	 nahezu
ausgeschöpft!
Für	das	Jahr	2023	stehen	erneut	20.000	€	bereit.	

https://www.warendorf.de/fileadmin/data/dokumente/Freizeit_Tourismus/Veranstaltungen/Weihnachtswaeldchen/WWW_Flyer_6-Seite_2022_NEU4.pdf
https://www.warendorf.de/uploads/tx_cal/media/WeihnachtsPla__tzchen_WinterSonntag_WEB.pdf


Gerne	 können	 neue	 Projektideen	 zur	 Unterstützung
bürgerschaftlichen
Engagements	beim	Quartiersbüro	eingereicht	werden.

Vorentwurfsplanung	mit	Erläuterungen	
(Zur	Vergrößerung	bitte	auf	das	Bild	klicken)

3.	Umgestaltung	des	zentralen
Geschäftsbereiches	Freckenhorster	Straße,
Münsterstraße,	Krickmarkt	und	Heumarkt	und
Ausblick	auf	die	ersten	Baumaßnahmen	im	Jahr
2023
	
Nach	der	öffentlichen	Vorstellung	des	Entwurfes	für	die	Umgestaltung	und
des	geplanten	Ausbaus	des	Fernwärmenetzes	im	September	sind	die
Planungen	mittlerweile	fortgeschritten.	Alle	Anmerkungen	der	beteiligten
Gewerbetreibenden	und	Eigentümerinnen	und	Eigentümer	wurden
dokumentiert	und	viele	davon	in	die	Planung	integriert.
	
Den	Planungsstand	vom	September	und	die	Dokumentation	der
Beteiligung	finden	Sie	unter	folgendem	Link:
	
Dokumentation	der	Beteiligung
	
Der	Start	der	Baumaßnahme	erfolgt	nun	zeitnah	im	Januar	2023.	Auf
vielfachen	Wunsch	der	Gewerbetreibenden	kann	so	das
Weihnachtsgeschäft	
2022	ohne	jegliche	Beeinträchtigung	stattfinden.

Aufweitung	des	Kanals	am	Elsbergplatz	–	Offene	Bauweise
Zeitraum:	09.01.23	–	27.01.23
	
Der	Abwasserbetrieb	Warendorf	wird	im	Kreuzungsbereich	Münsterstraße
und	Freckenhorster	Straße,	dem	sogenannten	Elsbergplatz,	den
vorhandenen	Kanal	mit	einem	Durchmesser	von	DN	300	auf	den
Durchmesser	DN	600	ausweiten.	Dies	geschieht	auf	einer	Länge	von	rund
10	Metern	in	offener	Bauweise.	Während	dieser	Maßnahme	wird	der
Kreuzungsbereich	gesperrt	und	eine	Umleitung	für	den	Anlieger-	und
Lieferverkehr	eingerichtet.	Diese	Maßnahme	ist	erforderlich,	um	das
Kanalnetz	in	Richtung	Marktplatz	zu	entlasten.
	
Archäologische	Untersuchungen:
Zeitraum:	ab	dem	09.01.	–	Endzeitpunkt	abhängig	von	möglichen
Fundstücken
	
Das	städtische	Archäologie-Team	begleitet	die	Baumaßnahme	zur
Aufweitung	des	Kanals	am	Elsbergplatz	und	sichert	ggfls.	bedeutsame
Funde.	Gleichzeitig	untersuchen	Sie	im	Vorfeld	der	Baumaßnahmen	im
Bereich	des	Münstertors	die	zukünftigen	Trasse	der	Fernwärmeleitungen.
	
Kanalsanierung	Inliner	–	geschlossene	Bauweise
Zeitraum:	23.01.23	–	10.02.23
	
In	der	Münsterstraße	wird	das	Kanalnetz	auf	einer	Länge	von	ca.	220	m	in
geschlossener	Bauweise	mittels	Schlauchliner	und	ferngesteuertem
Roboter	saniert.	Die	Sanierungsarbeiten	werden	von	dem
Kreuzungsbereich	Lange	Kesselstraße	und	Münsterstraße	ausgeführt	und
dauern	ca.	3	–	4	Tage.	Während	dieser	Arbeiten	wird	der	Kreuzungsbereich

https://www.altstadt-warendorf.de/fileadmin/user_upload/Entwurfsplanung_mit_Erlaeuterung.pdf
https://www.altstadt-warendorf.de/beteiligung/information-zu-den-beteiligungsveranstaltungen-zur-umgestaltung-der-muensterstrasse-freckenhorster-strasse-und-des-krickmarkts


Lange	Kesselstraße	-	Münsterstraße	gesperrt	und	eine	Umleitung	über	die
Friedrichstraße	eingerichtet.
	
Rodungsarbeiten:	
Zeitraum:	bis	Ende	Februar
	
Als	eine	vorbereitende	Maßnahme	zur	Erneuerung	der	Ver-	und
Entsorgungsleitungen	müssen	die	meisten	bestehenden	Bäume	vor	Beginn
der	Vegetationsperiode,	gefällt	werden.	
Es	wird	noch	geprüft	welche	Bäume	in	diesem	Winter	gefällt	werden
müssen	und	welche	zunächst	noch	stehen	bleiben.
	
Finanziert	aus	dem	Sofortprogramm	zur	Belebung	der	Innenstadt	beschafft
die	Stadt	Warendorf	5	mobile	Bäume	in	großen	Pflanzkübeln,	sog.
Wanderbäume.	Diese	bringen	einen	kleinen	Vorgeschmack	auf	die
zukünftig	neue	Baumarte,	die	Wildbirne	und	können	an	den	zukünftigen
Standorten	schon	mal	Probe	wachsen.	Die	Bäume	wandern	mit	der
Baustelle,	dienen	der	Aufwertung	des	jeweiligen	Standorts	und	spenden
voraussichtlich	schon	im	Sommer	Schatten.
	
Als	eine	vorbereitende	Maßnahme	müssen	fast	alle	Bäume	in	den
betroffenen	Straßen	entfernt	werden,	da	Bäume	nur	im	Zeitraum	von
Anfang	Oktober	bis	Ende	Februar	gefällt	werden	dürfen.	
	
Es	wird	noch	geprüft,	welche	Bäume	in	diesem	Winter	gefällt	werden
müssen	und	welche	zunächst	noch	stehen	bleiben	können.	Das	heißt,	dass
die	Bäume,	welche	in	diesem	Winter	nicht	gefällt	werden,	spätestens	im
nächsten	Winter	weichen	müssen.	Ziel	ist	es	aber,	die	Bäume	so	lange	wie
möglich	in	der	Fußgängerzone	zu	erhalten.	
	
Finanziert	über	das	Sofortprogramm	zur	Belebung	der	Innenstadt,
beschafft	die	Stadt	Warendorf	fünf	mobile	Bäume	in	großen	Pflanzkübeln,
sog.	„Wanderbäume“.	Diese	bringen	einen	kleinen	Vorgeschmack	auf	die
geplante	Baumart	(Wildbirne)	und	könne	an	den	zukünftigen	Standorten
schon	mal	Probe	wachsen.	Die	Bäume	wandern	mit	der	Baustelle,	dienen
der	Aufwertung	des	jeweiligen	Standorts	und	spenden	voraussichtlich
schon	im	Sommer	Schatten.
	
Ausblick	ins	Frühjahr:
	
Vor	Beginn	der	Bauarbeiten	sollen	alle	Gebäude	der	von	der
Baumaßnahme	betroffenen	Straßen	durch	einen	Baugutachter	von	innen
und	außen	besichtigt	werden.	Der	Baugutachter	wird	anschließend	eine
fotographische	Bauzustandsdokumentation	erstellen.	Die	betroffenen
Anlieger	werden	rechtzeitig	informiert	und	ein	Begehungstermin
abgestimmt.	
	
Außerdem	wird	derzeit	die	europaweite	Ausschreibung	zur	Erneuerung	und
zum	Ausbau	der	Ver-	und	Entsorgungsleitungen	vorbereitet.	Sobald	das
bauausführende	Unternehmen	beauftragt	wurde,	laden	wir	zu	einer
weiteren	Informationsveranstaltung	zur	Erläuterung	des	weiteren
Bauablaufs	ein.	Laut	derzeitigem	Zeitplan	wird	dies	voraussichtlich	im
Laufe	des	Monats	März	der	Fall	sein.	Alle	Gewerbetreibende	und
Eigentümer*innen	werden	auch	zukünftig	über	den	Fortgang	der
Baumaßnahme	über	einen	Newsletter	informiert.
Zusätzlich	dazu,	können	Sie	sich	zukünftig	über	unsere,	aktuell	in	der
Überarbeitung	befindlichen	Webseite	informieren.	Die	Baufortschritte
werden	wir	hier	digital	dokumentieren.

Quartiersbüro	Altstadt	Warendorf

Wir	hoffen,	dass	Ihnen	der	Newsletter	Altstadt	Warendorf	gefallen	hat.
Möchten	Sie	weitergehende	Informationen	zu	dem	ein	oder	anderen
Thema?	Oder	haben	Sie	selbst	Themen,	die	im	nächsten	Newsletter
aufgenommen	werden	sollen?	Dann	nehmen	Sie	gerne	Kontakt	zum

Quartiersbüro	auf!
	

Ermöglicht	durch:

Quartiersbüro	Altstadt	Warendorf
Krickmarkt	13,	48231,	Warendorf

	
Helga	Beckmann		-	Dr.	Peter	Kroos	-	Christian	Niehage	

	
Öffnungszeiten

Montag:	13:00	-	17:00	Uhr
Mittwoch:	10:00	-	13:00	Uhr
…sowie	nach	Vereinbarung

	
TEL.	+49	(0)	2581	–	949	97	98

MAIL	quartiersbuero@altstadt-warendorf.de
WEB	https://www.altstadt-warendorf.de

Diese	E-Mail	wurde	an	{{contact.EMAIL}}	gesendet.
Sie	möchten	diesen	Newsletter	nicht	mehr	erhalten?	Nutzen	Sie	den

Abmeldebutton.

Abbestellen
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